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@ Gerduschdammende Abdeckung fiir Druck- und Schreibeinrichtungen.

6) zur Geriuschdampfung beim Betrieb von Druck- i
oder Schreibeinrichtungen, ist fiir die Papierablage (1)
eine gerduschdammende, aus einer transparenten und
entspiegelten Abdeckklappe (3} bestehende Abdeckung
vorgesehen. Durch eine verschiedene Aufrauhung der
Oberflache der Abdeckklappe (3) sind der Grad fiir die
Transparenz und fiir die Entspiegelung einstellbar.
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Gerduschdéimmende Abdeckung flir Druck- und Schreibeinrich-
tungen

DieErfindung: betrifft eine Vorrichtung zur gerfuschdimmen-
den und die SichtbBarkeit auf ein Druckbild nicht beeintrich-
tigenden Abdeckung filir Druck- und Schreibeinrichtungen.

Bei Druck- und Schreibeinrichtungen ist gewShnlich ein re-
lativ gro8er Spalt fiir den Papierein- und PapierauslaSB
vorgesehen, {iber den Druckgerfusche nach auflen dringen.
Diese teilweise nicht unbetréichtliche Lirmentwicklung kann
die Verwendung derartiger Einrichtungen als Bilirogeridte
beeintrichtigen. Aus diesem Grunde wird nach einer Abdek-
kung gesucht, die allerdings neben der Geriuschdimmung
auch noch die Eigenschaft aufweisen mu8, die Sichtbarkeit
auf das Druckbild eines beschriebenen Aufzeichnnngstrégers
nicht zu beeintrédchtigen. ‘

Ber'Eéfindungliegt deshalb die Aufgabe zugrunde, fir Druck-
und Schreibeinrichtungen eine Abdeckung vorzuschlagen, die
einerseits durch Abdeckung des Spaltes fiir den Papierein-'
und PapierauslaB eine sichere Geriuschabdémmung gewihrleistet
und die andererseits die Lesbarkeit des gedruckten Textes

. nicht beeintrécirtigt. Gem&dB der Erfingdung wird diese Aufga-

25
-~—-sgin. Die Entspiegelung kann jedoch auch nur einen Teil

be dadurch geldst, da8 eine transparente und entspiegelte.
Abdeckklappe vorgesehen ist. Gem&#S8 Ausgestaltungen der
Erfindungkann die Abdeckklappe iiber ihre gesamte Oberfliche
fransparent und durch Aufrauhen der Oberflidche entspiegelt

der transparenten Oberfliche erfassen. In weiterer Ausge-
staltung derErfindung kann die Abdeckklappe in geringem
Abstand und nahezu parallel zum gedruckten Aufzeichnungs-
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trager'angeordnet sein., Weiterhin kann sie als schwenkba-
re Abdeckklappe ausgefiihrt werden. SchlieBlich l;egt es
im Rahmen der Erfindung daB die Abdeckklappe den QOber-
teil einer Papierstapelelnrichtung bildet.

Mit dieser Ldsung ist im wesentlhhen der Vorteil verbun-
den, daB die beiden Forderungen nach Ger#uschdiZmmung

und nach Sichtbarkeit auf das gedruckte Schriftbild
durch eine aufwandsarme Vorrichturg miteinander in Ein-
klang gebracht werden kKdnnen. Das fiir den praktischen
Einsatz sehr wesentliche Problem, das darin liegt, da8
die Lesbarkeit des gedruckten Textes durch die reflektie-
renden Eigenschaften der transparenten Abdeckklappe ge-
stért wird, ist gem#f der Erfindung durch die Entspiegelung
mittels Aufrauhen der transparenten Abdeckklappe gel@st.
Durch die Wahl des Aufrauhgrades 148t sich einerseits
eine ausreichende Entspiegélung andererseits aber auch

eine ausreichende Transparenz der Abdeckklappe erreichen.

Weitere Einzelheiten der Erfindung werden im folgenden
anhand der Zeichnung erldutert. Das dort dargestellte
Ausfiihrungsbeispiel zeigt einen Teil einer Schreibeinrich-
tung, von der hier ledigilich die Papierablage 1, ein Ge-

"h3usefenster 2 und .die gem#B8 derErfindung vorgesehene

Abdeckklappe 3 dargestellt ist. Die Abdeckklappe 3 ist
als eine voll.fransparente entspiegelte Abdeckung ausge-
bildet. Sie ist am Bolzen 6, an dem auch das Gehiuse-
fenster 2 befestigt ist, eingerastet. An ihrem oberen
Ende stiitzt sie sich auf die Papieréblage 1 ab. Im Aus-
fiihripngsbeispiel bildet die Abdeckklappe 3 den Oberteil
einer-Papierstapeleinrichtung 5, in die von unten das
bedruckte Papier eingeschoben und auf den Stapelhalter ¥
abgelegt wird. Die Abdeckung mit der Abdeckklappe 3 ist
dabeli deraxt gestaltet, daB sie am Papliereintrittsende,
also in ihr unteren Bereich erweitert ist. Damit wird
die ‘Aufnahme o82s bedruckten Papieres und dessen Stape-
lung erleichter’\ Die Abdeckung 3 ist drehbar, soda8B
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bei gedffnetem Gehiusefenster (beispielsweise zum Zwecke
des Farbbandwechsels-) dieses in die Bedienfunktion
verstellt werden kann.

Mit der erfindungsemifSen Lisung ist lediglicl; nur noch
ein schmaler Papierein- und PapierauslaBspalt zwichen der
Abdeckklappe und der Papierablage erforderlich.

6 Patentanspriiche.
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1. Vorrichtung zur geriuschdimmenden und die Sichtbarkeit
"auf ein Druckbild nicht beeintrichtigenden Abdeckung fiir

Druck- und Schreibeinrichtungen, .

dadurch gekennzeichne t y daB eine
transparente und entsyiegelte Abdeckklappe (3) vorgesehen :
ist.

2. Vorrichtung nach Anspruch 1,

dadurch gekennzeilichnet, daB die
vollstindige Oberflache der Abdeckklappe (3) transparent
und durch Anfrauhen.entspiegelt ist.

3. Vorrichtung nach Anspruch 1, ,

dadurch gekennzeilch net; daB8 die
vollstindige Oberfliche der Abdeckklappe (3) transparent
md . nur teilweise entspiegelt ist.

4, Vorrichtung nach Anspruch 1,

dadurch gekennzeichne t , daB die
Abdeckklappe (3) in geringem Abstand und nahezu parallel
zum bedruckten Aufzeichnungstriger (4) angeordnet ist.

5. Vorrichtung nach einem der Anspriiche 1 bis 4,
dadurch gekennzeichnet, da8 die
Abdeckklappe (3) schwenkbar ist.

6. Vorrichtung nach einem der Anspriche 1 bis 5,
dadurch gekennzeilchnet, daB die

. Abdeckklappe (3) das Oberteil einer Papierablageeinrich-

tung (5) bildet.



1/1

()

GO

O



\\ Europdisches
o> Patentamt

EUROPAISCHER RECHERCHENBERICHT

0038045

EP 81102824.0

EINSCHLAGIGE DOKUMENTE

Kategorie] Kennzeichnung des Dokuments mit Angabe. soweit erforderlich, der
maBgeblichen Teile

betritft
Anspruch

KLASSIFIKATION DER
ANMELDUNG (Int. CL.3)

AT - B - 301 589 (IBM)

+ Patentanspriiche 3,4; Seite
3, Zeilen 36-40 +

DE - A1 - 2 457 188 (OLYMPIA)

+ Seite 4,

Zeilen 25-29 +

1,3,5

B 41 J 29/10

RECHERCHIERTE
SACHGEBIETE (Int. CL3)

B 41 J 29/00

KATEGORIE DER
GENANNTEN DOKUMENTE

4 v o » X

m

: von besonderer Bedeutung

: technologischer Hintergrund
: nichtschriftliche Offenbarung
: Zwischenliteratur

: der Erfindung zugrunde

: kollidierende Anmeldung
: in der Anmeldung angefihrtes

. aus andern Griinden

liegende Theorien oder
Grundsitze

Dokument

angefiihrtes Dokument

X

Der vorliegende Recherchenbericht wurde fiir alle Patentanspriiche erstelit.

: Mitglied der gleichen Patent-

familie, Ubereinstimmendes
Dokument

Recherchenort

WIEN

AbschluBdatum der Recherche

09~-07-1981

Prifer

KIENAST

EPAform 1503.1 06.78



	Bibliographie
	Beschreibung
	Ansprüche
	Zeichnungen
	Recherchenbericht

